
  

 

 

 

Alles gut hier? Unsere Fragen – Ihre Antworten! 

 

 

Ganz unterschiedliche Themen wurden in der Online-Bevölkerungsumfrage „Alles gut hier?“  Anfang 
des Jahres 2018 seitens der Bürgerinnen und Bürger angesprochen und das Interesse an den 
Ergebnissen ist groß. Daher lädt die Verwaltung ein, gemeinsam mit den Menschen aus Höhr-
Grenzhausen, Hillscheid, Hilgert und Kammerforst über genau diese Themen in den Dialog zu 
kommen. Ziel ist es, Themen von mehreren Seiten zu beleuchten und die Diskussion für kritische 
Fragen zu öffnen – es geht um Denkanstöße und Orientierung, nicht um fertige Lösungen. 
 

Vom 17. – 22. September 2018 findet in der Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen ein buntes 
Programm statt. Gemeinsam mit verschiedenen Akteuren organisiert die Verwaltung öffentliche 
Veranstaltungen sowie weitere Programmpunkte, die sich an ein Fachpublikum wenden.  

 

 

Die Verwaltung lädt Sie herzlich ein, mit dabei zu sein! 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie die Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten     
(Artikel 13, EU-Datenschutzgrundverordnung): 

Wir weisen Sie daraufhin, dass wir die von Ihnen mit Ihrer Anmeldung zur einer Veranstaltung im 
Rahmen der Veranstaltungswoche vom 17. – 22. September 2018 „Alles gut hier? Unsere Fragen – 
Ihre Antworten!“ zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten erheben, speichern und 
weiterverarbeiten. Die Daten dienen zur Planung, Durchführung und Kontaktaufnahmen mit Ihnen 
im Rahmen der Veranstaltungswoche.    

 



17.09.2018, 10:00 – 16:00 Uhr; verschiedene Straßen: Bis zum 07.09.2018 anmelden!  

Zug um Zug – meine Straße in der Verbandsgemeinde  

 
 

Das Ortsbild unserer Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen hat ca. 5,5 von 10 möglichen 
Punkten in der Bevölkerungsumfrage 2018 erhalten. Die Verwaltung möchte wissen: Was 
genau ist nicht gut? Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie – insbesondere bei Ihnen 
um die Ecke? Sprechen Sie mit Ihren Nachbarn, bestimmen Sie einen Ansprechpartner und 
melden Sie sich für den Programmpunkt:  

 
Zug um Zug – meine Straße in der Verbandsgemeinde 

 
Mitarbeiter der Verwaltung begutachten am 17.  September 2018 mit Ihnen Ihre Straße. 
Wichtig dabei:  

 Insgesamt werden zehn Straßen in der Verbandgemeinde betrachtet – unabhängig 
ob in Höhr-Grenzhausen, Hillscheid, Hilgert oder Kammerforst 

 Tauschen Sie sich mit Ihren Nachbarn aus, entwickeln Sie kreative Ideen, was in 
und mit Ihrer Straße verändert werden könnte – gerne auch über Straßenlöcher 
sanieren und Unkraut zupfen hinaus. Was kann oder würde das Ortsbild in Ihrer 
Straße verbessern? 

 Bestimmen Sie bitte höchstens zwei Ansprechpartner, die mit uns gemeinsam am             
17. September 2018 Ihre Straße begutachten und Ihre Ideen vortragen und 
erläutern. Wichtig ist, dass die gewählten Kontaktpersonen an diesem Tag 
zwischen 10:00 – 16:00 Uhr vor Ort sein können 
 

Diese Aktion findet im Rahmen der Veranstaltungswoche vom 17. – 22. September 2018 
statt. Sie ist Teil der integrierten Standortentwicklung. Ein offener Prozess, der von dem 
Innenministerium des Landes Rheinland-Pfalz gefördert wird.  Ziel ist es, Themen von 
mehreren Seiten zu beleuchten und die Diskussion für kritische Fragen zu öffnen – es geht 
um Denkanstöße und Orientierung, nicht um fertige Lösungen. Was heißt das? 
 
Versprechen können wir nichts, aber:  

 Wir hören zu 

 Wir nehmen auf 

 Wir prüfen, ob die Ideen rechtlich und gemäß der Vorschriften umsetzbar wären 

 Wir setzen uns mit Ihnen in einem Anschlusstermin wieder zusammen. Was kann 
seitens der Verwaltung in die Wege geleitet werden? Was liegt in der Hand der 
Anwohner? Denn nur gemeinsam kann unser Ortsbild verbessert werden!  

 Wir geben die Ideen und Anmerkungen an die Gemeinderäte und den Stadtrat 
weiter 
 

Bis zum 7. September 2018 kann sich die ausgewählte Kontaktperson der jeweiligen 
Anwohner Ihrer Straße bei Frau Verena Lodwig melden: verena.lodwig@hoehr-
grenzhausen.de, 02624 / 104 110. Bitte geben Sie den Straßennamen an. Die Verwaltung 
behält sich vor, die zehn Straßen auszuwählen und setzt sich wieder mit Ihnen in 
Verbindung. Ausgenommen ist die Rathausstraße, da es hier eine gesonderte Begehung 
am 22. September 2018 geben wird.  
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17.09.2018, Einlass 17:00 – 19:00 Uhr; Till Eulenspiegel, Rathausstr. 34, 56203 Höhr-Grenzhausen  

Alles gut hier? Unsere Fragen – Ihre Antworten 

 
Mehr als 1.340 Bürgerinnen und Bürger aus Höhr-Grenzhausen, Hillscheid, Hilgert und 
Kammerforst haben an der Online-Bevölkerungsumfrage „Alles gut hier?“ im Frühjahr 
2018 teilgenommen. Diese wurde von der Verwaltung gemeinsam mit der Universität 
Siegen durchgeführt. Wir wollten wissen: Wo drückt der Schuh? Was gefällt Ihnen gut oder 
weniger gut in unserer Verbandsgemeinde? Wie attraktiv finden Sie die Verbandsgemeinde 
Höhr-Grenzhausen?  
 
Bei dieser Veranstaltung präsentieren wir Ihnen die wichtigsten Ergebnisse und stellen 
Ihnen die weiteren Programmpunkte der Veranstaltungswoche vor. Es wird zudem 
erläutert, welche Rolle diese Umfrage in dem Prozess der integrierten Standortentwicklung 
spielt und warum dieser Prozess für jeden wichtig ist, der in Höhr-Grenzhausen lebt oder 
arbeitet. Denn nur wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen, bleibt unsere 
Verbandsgemeinde lebenswert und zukunftsfähig.  
 
Der Prozess wird vom Land Rheinland-Pfalz gefördert. Wir freuen uns, dass wir an diesem 
Termin auch einen Vertreter des Ministeriums des Inneren und für Sport, Herrn Robert 
Freisberg, als Gast begrüßen dürfen.  
 
Wer sich vorab oder im Nachhinein über die Ergebnisse näher informieren möchte:  
Seit Juni 2018 ist die rund 90seitige Auswertung der Universität Siegen auf der Internetseite 
der Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen als Download frei verfügbar.  

 

 

17.09.2018, 19:00 Uhr; Till Eulenspiegel, Rathausstr. 34, 56203 Höhr-Grenzhausen  

Früher war mehr Innenstadt… früher ist nicht mehr 

 
Die Innenstadt von Höhr-Grenzhausen war eines der Themen, welches in der Umfrage 
am häufigsten kommentiert wurde. Leerstände, Einzelhandel, Einkaufsmöglichkeiten, der 
Vergleich und die Erinnerung an die Höhrer Innenstadt „als noch mehr los war“ sind 
immer wieder genannt worden. Wir möchten mit Ihnen einen realistischen Blick auf die 
Entwicklungsmöglichkeiten unserer Innenstadt werfen.  
 
Als Referenten dürfen wir begrüßen: 
Herr Rainer Schmidt-Illguth von BBE Handelsberatung GmbH 
„Handel im Wandel – Entwicklungsperspektiven der Höhrer Innenstadt“ 
 
Wir freuen uns über rege Beteiligung unserer Bürgerinnen und Bürger und weitere 
Interessenten. 

 

  



 

18.09.2018, 14:00 – 16:00 Uhr; CeraTechCenter, Rheinstraße 60A, 56203 Höhr-Grenzhausen  

Was starten in Höhr-Grenzhausen! Die jungen Wilden in der Verbandsgemeinde  

 
Diese Veranstaltung richtet sich an junge Gründerinnen und Gründer oder die, die welche 
werden möchten. Kommen Sie mit uns Gespräch. Denn wir möchten einiges wissen:  

 Welche Hindernisse und welche Schwierigkeiten haben junge Unternehmerinnen 
und Unternehmer in unserer Verbandsgemeinde?  

 Gibt es ein entsprechendes Netzwerk, um sich auszutauschen und zu unterstützen? 

 Gibt es Fragen, die Sie gerne an die Verwaltung stellen möchten?  

 Wie sehen Sie als Gründerinnen und Gründer den Standort „Verbandsgemeinde 
Höhr-Grenzhausen“ aktuell und mit Blick auf die Zukunft?  

 
 
Eine Anmeldung ist per E-Mail an verena.lodwig@hoehr-grenzhausen.de erforderlich. 
 

 

 

18.09.2018, 17:30 CeraTechCenter, Rheinstraße 60A, 56203 Höhr-Grenzhausen  

Digital gewinnen in der Verbandsgemeinde: Sicher und innovativ am Arbeitsmarkt 
unterwegs 
 
Digitalisierung – was bedeutet diese Entwicklung eigentlich für mein Unternehmen oder 
meinen Handwerksbetrieb? Eine ganze Menge! Die Digitalisierung ist Gegenwart und 
Zukunft, spricht für Arbeitgeberattraktivität und eröffnet neue Möglichkeiten. Welche das 
seien können, zeigt Christoph Krause vom Kompetenzzentrum Digitales Handwerk in 
seinem Vortrag an diesem Abend.  
 
Als weitere Gäste dürfen wir das Team vom ProSec Networks begrüßen. Die ehemaligen 
Hacker zeigen mögliche Gefahren der Cyberkriminalität auf. Erleben Sie ein Live-Hacking 
und erfahren Sie mehr rund um das Thema IT-Sicherheit. Sie dürfen gespannt sein! 
 
Eine Anmeldung ist per E-Mail an verena.lodwig@hoehr-grenzhausen.de erforderlich. 
  

 

  



20.09.2018, 18:30 Uhr Verbandsgemeindeverwaltung Höhr-Grenzhausen, Rathausstr. 48, 56203 

Höhr-Grenzhausen  

Ich will mich sicher fühlen - Polizeipräsenz in der Verbandsgemeinde Höhr-
Grenzhausen 
 

„Ich fühle mich unsicher!“ oder „Ich wünsche mir eine Polizei, die 24 Stunden vor 
Ort ist!“ – solche oder ähnliche Kommentare sind der Verwaltung durch die 
Bevölkerungsumfrage im Frühjahr 2018 zugetragen worden. Auch wenn drei Viertel 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer angaben, sich sicher in unserer 
Verbandsgemeinde zu fühlen, möchten wir mit Ihnen zu diesem Thema ins 
Gespräch kommen. Denn das Sicherheitsgefühl trägt stark dazu bei, wie wohl man 
sich in seiner Umgebung fühlt.   
 
Kriminaldirektor Volker Schmidt der Polizeidirektion Montabaur wird an diesem 
Abend mit uns und Ihnen über die (tatsächliche und gefühlte) Situation in der 
Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen sprechen.  

 

 
20.09.2018, 19:30 Uhr; Café Libre, Brunnenstraße 11a, 56203 Höhr-Grenzhausen 

Ist doch nix los hier! Jung sein in der Verbandsgemeinde 
 

Wirklich nicht? Kommt mit uns ins Gespräch, entwickelt kreative Ideen, lasst uns 
gemeinsam überlegen, welche Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene in unserer 
Verbandsgemeinde fehlen und vor allem – sind sie umsetzbar? 
 
Mitarbeiter des Jugend- und Kulturzentrums Zweite Heimat sind ebenfalls anwesend, die 
von ihren Erfahrungen berichten und mit Rat und Tat zur Seite stehen. Denn eines ist klar: 
Ein buntes und vielfältiges Angebot für die junge Zielgruppe schaffen wir nur gemeinsam! 
 
Wir freuen uns auf einen Plausch mit euch!  
 

 

21.09.2018, 15:00 – 18:00 Uhr; Wochenmarkt auf dem Töpferplatz 

Regionales auf den Tisch – dank ehrenamtlicher Helfer: einkaufen, informieren, 

mitmachen.  
 

Seit Frühjahr 2018 ist jeden Freitag ein reges Treiben auf dem Töpferplatz in Höhr-
Grenzhausen zu sehen. Hier wird geklönt, gequatscht, regionale Produkte 
eingekauft. Seit ein paar Monaten gibt es in Höhr-Grenzhausen einen 
Wochenmarkt. Eine schöne Entwicklung, wie wir finden, denn der Wunsch nach 
solch einem Markt in der Innenstadt wurde auch in den Kommentaren der Online-
Umfrage immer wieder genannt.  
 
Ohne die ehrenamtlichen Helfer wäre ein solches  Angebot allerdings nicht möglich, 
und weitere werden gesucht. Kommen Sie einfach vorbei, erledigen Sie Ihre Einkäufe 
und informieren Sie sich an diesem Tag direkt vor Ort, welche Möglichkeiten der 
Mitarbeit es gibt.  



21.09.2018, 18:00 Uhr; Katholisches Pfarrzentrum, Bahnhofstr., 56203 Höhr-Grenzhausen   

Stadtmitte als Treffpunkt – aber für wen? 

 

Einer der wichtigsten Punkte, um sich in einer Verbandsgemeinde wohl zu fühlen, 
ist das Miteinander. Auch in der Bevölkerungsumfrage „Alles gut hier?“ wurde klar:  
Ein gutes und harmonisches Zusammenleben in unserer Verbandsgemeinde ist den 
Bürgerinnen und Bürgern wichtig. Häufig genannt wurde dabei die Innenstadt von 
Höhr-Grenzhausen. Denn: Wo verschiedene Menschen aufeinandertreffen, kann es 
auch mal Knatsch und Ärger geben. Wir möchten mit Ihnen diskutieren:  
 

 Wie erleben Sie das Zusammenleben in unserer Verbandsgemeinde?  

 Wie funktioniert ein gutes Miteinander - insbesondere in der Stadtmitte?  

 Wie schaffen wir es, nicht nebeneinander her, sondern miteinander in unserer 
Verbandsgemeinde zu leben?  

 Wie stärken wir den sozialen Austausch untereinander?   
 
Wir freuen uns, Herrn Martin Rüttgers vom Institut für Politikberatung & 
Forschung in Bad Honnef-Rhöndorf als Referenten und Impulsgeber begrüßen zu 
dürfen. Darüber hinaus führt Frau Kristina Oldenburg von Kokonsult in 
Frankfurt als Moderatorin durch den Abend.  
 
Auch wenn der Fokus bei diesem Termin auf der Innenstadt von Höhr-Grenzhausen 
liegt, freuen wir uns auf Gäste aus der gesamten Verbandsgemeinde. Denn das 
Zusammenleben hört schließlich nicht an den Grenzen der Innenstadt auf.  

 

 

22.09.2018, 10:00 Uhr; Parkplatz Nassauische Sparkasse, Rathausstraße 30, 56203 Höhr-

Grenzhausen  

Wohnen statt Bummeln? Ein Spaziergang durch die Rathausstraße 

 
„So viele Leerstände…“ – ein häufig genannter Punkt in der Bevölkerungsumfrage im 
Frühjahr 2018. Nun stellen sich nicht erst seit Kurzem die Fragen:  

 Was tun mit diesen Leerständen?  

 Was sind das überhaupt für Leerstände?  

 Was verbirgt sich hinter diesen Schaufenstern? 
 
Wir laden Sie ein zu einem Spaziergang! Gemeinsam gehen wir die Rathausstraße entlang 
und besuchen diese Leerstände, die zum Teil für uns an diesem Tag geöffnet werden. Denn 
manchmal kommen einem die besten Ideen beim Gehen, Reden und Schauen. In einer gut 
gelaunten Atmosphäre möchten wir mit Ihnen über die einzelnen Gebäude diskutieren, 
kreative Gedanken zulassen, die Leerstände neu kennenlernen. 
 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 

 

 



Wir freuen uns über und bedanken uns für die Unterstützung weiterer Akteure 

  

18.09.2018, 17:00 Uhr – 19:00 Uhr, WesterWaldCampus, Rheinstr. 56, 56203 Höhr-Grenzhausen   
Mikroskopie-Workshop, eine Veranstaltung des Jugend- und Kulturzentrums Zweite Heimat in 
Kooperation mit dem WesterWaldCampus   
Diese Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und kostet 15 Euro pro Person, Anmeldung unter: 

www.juz-zweiteheimat.de  

21.09.2018, ab 10:15 Uhr, AWO-Seniorenzentrum, St.Martin-Weg 9, 56203 Höhr-Grenzhausen 
Spaziergehgruppe für Senioren.  
Teil der landesweiten Kampagne „Ich bewege mich, mir geht es gut.“ Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Christa Graf, christa.graf@hoehr-grenzhausen.de, Tel.: 02064 / 104 104 

 

 

Doch damit nicht genug: Neben diesen Programmpunkten gibt es innerhalb dieser Woche zudem 
Fachgespräche zu diversen Themen, die in der Umfrage genannt wurden – an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Wenn Sie Interesse haben, an diesen Fachgesprächen 
teilzunehmen, melden Sie sich bitte gerne bei Frau Verena Lodwig in der 
Verbandsgemeindeverwaltung.  

  

Spielplatzrunde: Ralley durch den Spielgeräte-Pfad  
In Zusammenarbeit mit Kindergärten in unserer Verbandsgemeinde  

Auf ein Pausenbrot: Kinderbetreuung in der Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen  
In Zusammenarbeit mit Kindergärten, Grundschulen in unserer Verbandsgemeinde sowie weiteren 
Akteuren des Bildungswesens 

Vereinsleben stärken – Zugezogene gewinnen 
In Zusammenarbeit mit Vereinen unserer Verbandsgemeinde 
Wir für einander – Unternehmen und die integrierte Standortentwicklung 
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Sales & Managementberatung GmbH & Co. KG in Höhr-
Grenzhausen sowie verschiedenen Unternehmen der Region 

Gut versorgt in der Verbandsgemeinde: Hausärzte vor Ort 
In Zusammenarbeit mit Akteuren aus dem Gesundheitswesen 

 

Für weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und potentiellen Anmeldebedingungen 
können sich gerne direkt an Frau Verena Lodwig wenden: verena.lodwig@hoehr-grenzhausen.de, Tel.: 
02624 / 104 110  

 

Diese Veranstaltungswoche läuft im Rahmen der integrierten Standortentwicklung, ein Prozess, der 
vom Land Rheinland-Pfalz gefördert wird. Er lebt von der Gemeinsamkeit und Zusammenarbeit – 
wenn alle an einem Strang ziehen und ein gemeinsames Ziel im Blick haben, bleibt die 
Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen lebenswert und zukunftsfähig. Wir freuen uns auf eine Woche 
des Austausches mit Ihnen, Fachexperten und Interessierten, eine rege Teilnahme und viele neue 
Ideen! 
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